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Cert Berlin 5 Dezember Der Reichs Anzeiger enthält an der Spitze folgenden kaiſerm lichen Erlaß wo enzeiger enthört dte forg f

an Nachdem durch Gottes gnädige Hilfe meine Geſundheit wieder hergeſtellt und damite die Behinderung o iſt für deren Dauer ich durch meine Ordre Weg 4 Juni d J
n Henon Ew kaiſerlichen und königlichen Hoheit und Liebden meine Vertretung in der oberen Leitung
Weg der Regierungsgeſchäfte e habe will ich dieſe Geſchäfte mit dem heutigen Tage wie
wirät der ſelbſt übernehmen Dem Reichskanzler und dem Staatsminiſterinm habe ich dieſen Erlaß
us zur amtlichen Veröffentlichung zugehen laſſen
hen Berlin den 5 Dezember 1878 Wilhelmert Es folgt dann der Wortlaut des Schreibens worin dem Reichskanzler und dem Staats
t miniſterium aufgetragen wird dieſen Erlaß zu veröffentlichen Es heißt darin u

rector Jch habe meinem Herrn Sohne des Kronprinzen Kaiſerlicher und Königlicher Hoheit
P für die mit voller Hingebung und mit ſorglicher Beachtüng meiner Grundſätze erfolg

n reich geführte Vertretung meinen Dank durch einen beſonderen Erlaß ausgeſprochen
cher an er ereeeereeeee Meeecee ecekeee eeeeeere Wer e Weeeeeecenneetzeccheeteeencee nern

tfrüdſtück

Berlin 5 Dezember Der reich bekränzte Eiſenbahnzug welcher den Kaiſer nach Berlin zurückbrachte fuhr um
12 Uhr 10 Minuten in den Bahnhof ein und wurde zunächſt auf dem Perron durch Salut der Ehrenwache begrüßt
Unmittelbar nach dem Verlaſſen des Waggons umarmte der Kaiſer ſeine Schweſter die Großherzogin von Mecklenburg

ſwafün begrüßte die übrigen Mitglieder der kaiſerlichen Familie und betrat ſodann den Empfangsſalon Hier reichte er
Freie zunächſt dem Oberbürgermeiſter von Forckenbeck die Hand und äußerte ſeine Freude denſelben an der Spitze der berliner
knochen Bürgerſchaft begrüßen zu können ſodann wandte ſich der Kaiſer an die im Halbkreis ſtehenden Miniſter Generale und Hof
ein ſtaaten und ſagte etwa folgendes Mit gemiſchten Gefühlen kehre er zurück in ſeine Hauptſtadt in die Freude über ſeinen
lbskopf Empfang und die Zeichen der Hingebung an ihn und ſein Haus miſche ſich der Schmerz um das was er erdulden mußte ſein

Herz habe mehr geblutet als ſeine Wunden er wollte gern alles ertragen und ſein Blut freudig vergoſſen haben wenn er
maus überzeugt ſein dürfte daß es zum Wohle des Vaterlandes und zum Heile des irregeleiteten Theiles ſeines Volkes gereichen
T könnte Nach etwa 10 Minuten verließen die Majeſtäten den Bahnhof und beſtiegen einen ſechsſpännigen offenen Galawagen

C daran ſchloſſen ſich in 22 Wagen die Prinzen und Prinzeſſinnen ſowie das Gefolge Der Kaiſer war in großer Generals
uniform und mit dem Paletot bekleidet ſein Ausſehen war friſch und kräftig den rechten Arm trägt er noch in der Binde

eſt Der Jubel der zahlloſen Menſchenmaſſen auf dem ganzen Wege war unermeßlich Fenſter und Balkons waren mit Tüchern
Abends wehenden Damen reich beſetzt Um 12 Uhr 45 Minuten kamen die Majeſtäten vor dem Palais an die Kaiſerin begab ſich

e in daſſelbe während der Kaiſer gefolgt von den Generalen und Flügeladjutanten die Parade über die Ehrenwache
rn abnahm worauf er ſich ebenfalls in s Palais begab Nach kurzer Zeit erſchien der Kaiſer mit der Kaiſerin
goldhell auf dem Balkon um das Publikum welches unaufhörliche Jubelrufe ertönen ließ zu grüßen Hierauf begann der Vorbei

t marſch der aufgeſtellten Korporationen und Verbände darunter zahlreiche Deputationen auswärtiger Hochſchulen ſowie einerali ſtarke Anzahl hieräweilender Nordamerikaner mit 2 Sternenbannern im Zuge befanden ſich mehrere Hundert Banner und
cember Flaggen Der Akt der Wiederübernahme der Regierung durch den Kaiſer ſoll erſt im Palais erfolgen Das Wetter war
feſt andauernd regenlos
rant
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